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HOHE AUSZEICHNUNG FÜR  

BÜRGERMEISTER LABENBACHER 
 

Im Rahmen des Festaktes „50 Jahre Skihauptschule Lilienfeld“ Ende Mai verlieh Landeshauptfrau Jo-

hanna Mikl-Leitner das Goldene Ehrenzeichen für Verdienste um das Bundesland Niederöster-

reich an Bürgermeister Wolfgang Labenbacher. „Du hast zur erfolgreichen Entwicklung dieser Schule 

ganz entscheidend beigetragen - und das in den verschiedensten Positionen: Als Lehrer, als Direktor und 

nicht zuletzt auch in deiner Funktion als Präsident des NÖ Landesskiverbandes. Mit großem Einsatz, 

Kompetenz und mit sehr viel Herzblut hast du die Ski- und Golf-Mittelschule Lilienfeld zu einer wahren 

Vorzeigeschule mit Strahlkraft weit über die Grenzen Niederösterreichs und Österreichs hinaus gemacht. 

Du hast damit tiefe Spuren in der Geschichte dieser Schule, in der Geschichte des österreichischen Ski-

sports, in der Geschichte dieser Stadt und Region und in der Geschichte Niederösterreichs hinterlassen. 

Und als wäre dieser Einsatz noch nicht genug, so hast du dir auch als Kommunalpolitiker Rang und Na-

men gemacht“, sagte Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner anlässlich der feierlichen Ehrenzeichenver-

leihung. 

Direktor Martin Simader, Bundesrat Bgm. Karl Bader, Gattin Hermine Labenbacher, die auch einen Blu-

menstrauß bekam, und Vizebürgermeister Manuel Aichberger gehörten zu den ersten Gratulanten anläss-

lich dieser hohen Auszeichnung.  



 



 

 

Ehrungen und Gratulationen 

 

 

 

Die Goldene Hochzeit (50 Jahre verheiratet) feierte am 31. Mai 2019 das Ehepaar  

Waltraud und Erich MITTERBÖCK, Vivenotstraße 32. 

 

* 

 

Den 90. Geburtstag feierte am 9. Juni 2019 Frau Wilhelmine BERGER, Marktler  

Straße 18. 

 

* 

 

Den 85. Geburtstag feierten am 26. April 2019 Herr Franz SCHRITTWIESER,  

Dörflstraße 10, am 17. Mai 2019 Herr Johann WIELAND, Uferweg 2, und am 18. Mai 

2019 Herr Adolf HEINDL, Stangentalstraße 14. 

 

* 

 

Den 80. Geburtstag feierten am 16. April 2019 Herr Johann WEBER, Berghofstraße 3, 

und am 12. Mai 2019 Frau Notburga EDY, Zdarsky-straße 39.  

 
 
 

Den Jubilarinnen und Jubilaren wurde eine Ehrengabe der Stadt durch Bürgermeister 

Wolfgang Labenbacher überbracht. 

 



 

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE 

Noch  
keine Idee 

für ein  
Geburtstagsgeschenk? 

Sie suchen nach einem Geschenk zum Geburtstag, Muttertag, etc. 
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 
 
 
 

Erwachsene € 100,00    Kinder € 50,00    Gültig von 1. Mai bis 27. Oktober 2019       
Gutschein erhältlich im Gemeindeamt/Frau Leichtfried 

DR. PIUS MAURER IST NEUER ABT IN LILIENFELD 
 

Am 16. Mai wurde im Zisterzienserstift Lilienfeld Prior Pius Maurer 

zum neuen Abt gewählt. Die Abtwahl fand unter dem Vorsitz von 

Abtpräses Maximilian aus dem Stift Heiligenkreuz statt. Die Abtbe-

nediktion ist für den 28. Juli geplant. 

 

P. Dr. Pius Maurer wurde 1971 in Eggenburg geboren. Er wuchs in 

Unterdürnbach (Gemeinde Maissau, Bezirk Hollabrunn) auf und ma-

turierte am Aufbaugymnasium Hollabrunn. Am 19. August 1989 trat 

er in das Zisterzienserstift Lilienfeld ein, wo er am 19. August 1990 

die Profess ablegte. Er absolvierte sein Philosophie- und Theologie-

studium in Heiligenkreuz, Jerusalem und Rom (S. Anselmo). Am 22. 

Juni 1996 empfing er im Wiener Stephansdom die Priesterweihe. 

Von 1998 bis 2012 war er Stiftskaplan in Lilienfeld. Seit 1998 ist er 

Novizenmeister des Stiftes Lilienfeld, seit 2005 ist er Prior des Stif-

tes Lilienfeld und Hochschulprofessor für Liturgiewissenschaft an 

der Philosophisch-Theologischen Hochschule St. Pölten. Seit 2011 

ist er Excurrendo-Provisor von Traisen, seit 2012 ist er Pfarrer von 

Lilienfeld. Als Ordenshistoriker veröffentlichte er mehrmals Biogra-

phien über bedeutende Persönlichkeiten des Zisterzienserordens. Er 

ist gerne Seelsorger und schätzt sehr die Natur. 



 

LANDESRAT FRÜHSTÜCKT MIT DER REGION NÖ MITTE 

Die NÖ.Regional GmbH unter Geschäftsführer DI 

Walter Kirchler organisierte das mittlerweile tradi-

tionelle „Frühstück mit der Region“ und konnte 

die Stadtgemeinde Lilienfeld als Veranstaltungsort 

gewinnen. 40 Bürgermeister und Vizebürgermeis-

ter konnten sich bei Landesrat Dr. Martin Eichtin-

ger über aktuelle Angebote aus seinem Ressort 

informieren. Dazu gab das VP-Regierungsmitglied 

mit den Experten des Landes Niederösterreich im 

Veranstaltungssaal der Gemeinde im 1. Stock ei-

nen Überblick über aktuelle Förderungen im Rah-

men der Wohnbaustrategie, der Lehrlingsoffensive 

und der aktuellen Förderprogramme der EU.  

Alexandra Fahrngruber vom Lilienfelder Stüberl 

sorgte liebevoll für ausreichend Kaffee und Früh-

stücksgebäck. 
 

“In den letzten Monaten haben wir im Land viel 

voran gebracht, damit die Gemeinden und die 

Menschen davon profitieren. Mit der blau-gelben 

Wohnbaustrategie gibt es eine um bis zu 20 Pro-

zent höhere Wohnbauförderung, wir attraktivieren 

die Ortskerne und bauen verstärkt Wohnungen für 

Junge“, so Landesrat Martin Eichtinger, und führt 

dieser weiter aus: „Um den Mangel an Fachkräf-

ten zu bekämpfen, haben wir gemeinsam mit dem 

AMS und dem Europäischen Sozialfonds die größ-

te Lehrlingsoffensive gestartet, die es jemals in 

Niederösterreich gegeben hat. Bis Jahresende 

werden 7.000 Jugendliche daran teilgenommen 

haben. Speziell für die Regionen wird es aus dem 

Kleinprojektefonds weiter INTERREG-Programme 

geben. Damit stehen grenzüberschreitenden Klein-

initiativen mit Tschechien bis 2022 weitere 

800.000 Euro an Fördermittel zur Verfügung. Wir 

wollen dadurch erreichen, dass der Herzschlag 

Europas in den Regionen spürbarer wird“, so 

Eichtinger. 

HR Mag. Helmut Frank von der Abteilung Woh-

nungsförderung stellte die wichtigsten Stoßrich-

tungen der neuen „blau-gelben Wohnbaustrategie“ 

vor. Neue Lebens- und Arbeitsformen benötigen 

„klare Antworten“ um moderne Wohnformen zu 

unterstützen. Wertvollen Input gab auch 

MMag.a Daniela Stampfl-Walch, Abteilungslei-

tung Stv. Allgemeine Förderung und Stiftungsver-

waltung, zum brisantesten Thema am heimischen 

Arbeitsmarkt, dem Fachkräftemangel und dem da-

raus resultierenden Thema Lehrlingsoffensive 

2019. Weiterer Referent an diesem Vormittag war 

Dr. Simon Ortner, Leiter der Abteilung Internatio-

nale und Europäische Angelegenheiten, der die 

Verantwortlichen auf Gemeindeebene über die 

Aufgaben und Herausforderungen für ein starkes 

Europa informierte, um die Bürger und Bürgerin-

nen Europas noch näher zusammenzubringen. 

Foto: BR Bgm. Karl Bader, LR Martin Eichtinger 

und NÖ.Regional GF Walter Kirchler fühlten sich 

im Veranstaltungssaal der Stadtgemeinde Lilien-

feld bei Ortschef Wolfgang Labenbacher und Vize-

bürgermeister Manuel Aichberger sichtlich gut 

aufgehoben.  



 

FAMILIEN- UND GARTENFEST DER GESUNDEN GEMEINDE 

LILIENFELD – EIN EVENT FÜR JEDE GENERATION! 
 

Für buntes Treiben sorgte das Familien- und Gartenfest am Sonntag, 19. Mai 2019 beim Gemeindeamt. 

Gesundheitskoordinatorin Daniela Mitterböck und Gesunde Gemeinde Arbeitskreisleiterin STR Barbara 

Weiß zeichneten mit ihrem Team für die Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung verantwort-

lich. Das Angebot fand bei der Bevölkerung und den Gästen von auswärts großen Anklang. Viele Besu-

cher fragten noch am selben Tag nach einer möglichen Wiederholung im kommenden Jahr.  Unsere flei-

ßigen Gastronomen und Bäuerinnen sorgten für das leibliche Wohl der Besucher von der Schnitzelsem-

mel bis zum leckeren Mehlspeisenbuffet.  

Vor allem die einzelnen Programminhalte der Veranstaltung konnten sich sehen lassen: Pflanzen-

TAUSCHmarkt, (Jung)pflanzenmarkt, Workshop "Essbare Kosmetik" mit Veronika Stegner, Vorträge 

von Natur im Garten, Natur im Garten Tourbus, heimische und regionale Aussteller mit Produkten für 

und aus der Natur, vielfältiges Kinderprogramm: Korbflechten, Straßenmalkreiden, Hüpfburg der NÖ 

Kinderwelt, Kinderschminken, Riesenspiele, und vieles mehr. Auch der Bummelzug der Firma Wachter 

war im Einsatz. Am Infostand der Gesunden Gemeinde konnten auch diverse Fitnesstestgeräten auspro-

biert werden. Für die musikalische Unterhaltung sorgte in bewährter Weise der Heimat- und Trachten-

verein Lilienfeld. 
 

Groß war das Interesse 

am Lilienfelder Garten- 

und Familienfest vor dem 

Gemeindeamt. Vizebür-

germeister Manuel Aich-

berger, Patricia Rau-

scher, Martin Bauer, 

Stadträtin Barbara Weiß, 

die regionale Gesund-

heitskoordinatorin Danie-

la Mitterböck, Christian 

Paumann von der Initita-

tive „Tut gut“, Jennifer 

Wallner und Bürgermeis-

ter Wolfgang Labenba-

cher waren begeistert. 



 



 

LH MIKL-LEITNER ERÖFFNET  

„HOTEL ZUM GLOCKENTURM“ IN MARKTL 
 

In Anwesenheit von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner konnte am Mittwoch, 05. Juni 2019 in 

Marktl das „Hotel zum Glockenturm“ offiziell seiner Bestimmung übergeben werden. Paradeunterneh-

mer und Ehrenbürger Cornelius Grupp hat rund 2,5 Millionen Euro in sein neues Hotel investiert, das 

über neun Doppel- bzw. Einzelzimmer und zwei Appartements verfügt. 
 

„Mit diesem Hotel werden neue wirtschaftliche und touristische Impulse gesetzt“, zeigte sich die Lan-

deshauptfrau in ihrer Festansprache überzeugt. Dieses Hotel gebe es nur aufgrund des Engagements, der 

Verbundenheit und der Liebe von Cornelius Grupp zu dieser Region und der Stadtgemeinde Lilienfeld 

im Speziellen. Honorargeneralkonsul Cornelius Grupp habe immer wieder mit „Weitblick, Umsicht und 

Herzblut“ diese heimischen Gefielde weiterentwickelt. Er sei ein toller Unternehmer, „ein Manager von 

Welt, der mit viel Kompetenz und Instinkt die Chancen rechtzeitig erkennt und daraus zukünftige Per-

spektiven baut“, führte die Landeshauptfrau weiter aus. „Alles das kann man hier in der Region spüren 

und fühlen“, sagte sie und erinnerte an das vor fünf Jahren von Alt-Landeshauptmann Erwin Pröll eröff-

nete Gasthaus „Leopold“ sowie an die Firmen Prefa und Neuman Aluminium, die in unmittelbarer Um-

gebung des Hotels angesiedelt und „Wachstumsmotor und Vorbild für Beschäftigung in der Region“ 

sind. 
 

Zum Ausbau der geschäftlichen Beziehungen brauche es „ein entsprechendes Ambiente und eine Unter-

bringungsmöglichkeit“, so Mikl-Leitner. An diesem Hotel würden auch der Wallfahrerweg „Via Sacra“ 

und der Traisentalradweg vorbeiführen. „Das ‚Hotel zum Glockenturm‘ soll für Menschen, die geschäft-

liche aber auch private Beziehungen zu diesem Tal haben, ein guter Ausgangspunkt sein“, betonte Cor-

nelius Grupp. „Mit der Errichtung dieses Hotels in Marktl möchten wir – ebenso wie mit dem Wirtshaus 

‚Leopold‘ gleich nebenan – einen Beitrag zur Belebung der Region Traisental leisten. Hier soll ein Ort 

entstehen, an dem Bewohner wie Gäste gerne verweilen“, so Grupp. 
 

Feierten die Eröffnung des Hotels zum Glockenturm in Marktl: Hotelmanager Johann Moser, Frau 

Leopoldine Grupp, Architekt Otto Rau, Honorargeneralkonsul Cornelius Grupp, Vizebürgermeister 

Manuel Aichberger, Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Abt Pius Maurer, Bürgermeister Wolf-

gang Labenbacher, Bundesrat Karl Bader und BH-Stellvertreter Nikolaus Seitschek (v.l.n.r.) 



 

1795 wurde an der Stelle des heutigen Hotels ein Wohnhaus errichtet. Im Uhrturm des Hauses befan-

den sich zwei Glocken. Beide Glocken finden sich nun im Turm des neuen Hotels. Ab 1837 wohnten 

im Glockenturmhaus verschiedene Familien, bis es 2016 abgerissen und als „Hotel zum Glocken-

turm“ neu errichtet wurde. Das neue Gebäude hat Architekt Otto Rau entworfen, die Inneneinrichtung 

lag in den Händen von Leopoldine Grupp. Die Fertigstellung erfolgte im Herbst 2018. 
 

Auch Bürgermeister Wolfgang Labenbacher dankte Cornelius Grupp für sein unverzichtbares Enga-

gement und bekräftigte die Unterstützung der Stadtgemeinde Lilienfeld gegenüber den Marktler Be-

trieben. 
 

Hw. Abt Pius Maurer nahm die feierliche Segnung des „Hotels zum Glockenturm“ vor. 

Die Stadtkapelle Lilienfeld kümmerte sich in bewährter Weise um die musikalische Umrahmung. 

Neben vielen Ehrengästen aus Politik, Wirtschaft, aus den Kassen und Interessensvertretungen sowie 

aus den Einsatzorganisationen fanden sich auch Landesamtsdirektor Werner Trock, oberster Beamter 

des Landes Niederösterreich, Landesfeuerwehrkommandant Dietmar Fahrafellner oder Landespolizei-

direktor-Stellvertreter Franz Popp zum Festakt ein. 
 

Das gesamte Grundstück inkl. Parkplätzen und Zufahrt ist rund 1700 m2 groß (ohne Parkanlage). Ge-

heizt wird das Hotel mit Gas. 

Das Hotel zum Glockenturm verfügt über 9 Doppel- bzw. Einzelzimmer und 2 Appartements. 

Die Doppelzimmer sind jeweils 38 m2 groß. 5 der 9 Doppelzimmer befinden sich im Erdgeschoss (mit 

Terrasse), eines dieser Zimmer ist barrierefrei zugänglich. Die weiteren 4 Doppelzimmer befinden 

sich im Obergeschoss. 
 

Die beiden Appartements mit 71 m2 und 52 m2 befinden sich im Obergeschoss und sind für 2-4 Perso-

nen ausgerichtet. Beide Appartements haben ein separates Schlafzimmer, Appartement Nr. 7 ist zu-

sätzlich mit einer Badewanne ausgestattet, Appartement Nr. 6 verfügt über einen Balkon. 

Alle Zimmer und Appartements verfügen über komfortable Boxspringbetten, begehbare Duschen, se-

parate Toiletten sowie LED Fernsehgeräte und Zimmersafe. 

WLAN steht kostenlos in allen Bereichen des Hotels zur Verfügung. Kostenlose Parkplätze befinden 

sich direkt vor dem Hotel.  
 

Kaffee, Tee und Kekse stehen den Gästen im Foyer kostenfrei zur Verfügung. Im Foyer des Hotels 

befindet sich ein Kühlschrank mit Getränken (Bier, Wein, Wasser, Säfte). 

Für das leibliche Wohl sorgt das Wirtshaus Leopold gleich nebenan. 

RENOVIERUNGSARBEITEN IM FREIBAD 
 

Die Firma Syntech erneuerte die Abde-

ckung der Überlaufrinne. Die vorhandene 

Abdeckung war durch die Sonnenein-

strahlung schon porös geworden und 

musste ersetzt werden.  

Bademeister Alexander Ratzinger und die 

Gemeindearbeiter brachten die Anlage 

auf Schuss.  

Einige Bänke wurden ebenfalls ausge-

tauscht. 

 

Harald Pilz von der Firma Syntech beim 

Montieren 



 

50 JAHRE GEBALLTE SPORT-KOMPETENZ –  

MD SKI & GOLF MITTELSCHULE LILIENFELD   

Am Samstag, 25. Mai 2019 wurde das 50-Jahr-

Jubiläum der Michaela Dorfmeister Ski & Golf 

Mittelschule Lilienfeld gefeiert. Direktor, Lehr-

körper, Schülerinnen und Schüler, Eltern und 

Sponsoren, einfach die gesamte Schulgemein-

schaft, die ganze MD Skifamilie hat zum großar-

tigen Erfolg dieses Schulevents beigetragen. Das 

Rahmenprogramm wurde in unzähligen Stunden 

ca. 1 Jahr lang vorbereitet. Der Ablauf war minu-

tiös geplant und perfekt vorbereitet. Viele ehema-

lige Absolventinnen und Absolventen waren ge-

kommen und erlebten ein großes 

„Klassentreffen“ der Superlative. Unter ihnen 

auch aktive Weltcupfahrer und Skistars von heute 

bzw. morgen. Als besonderer Ehrengast erwies 

sogar Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 

dem Skikompetenzzentrum Niederösterreichs die 

Ehre. Sie gratulierte den Verantwortlichen zum 

Jubiläum und sagte ihre Unterstützung auch für 

die Folgejahre zu. In einer launigen Rede erzählte 

sie zudem, wie sie selbst das Skifahren erlernt 

hat. Im flachen Weinviertel, wo sie aufwuchs, 

war das nicht gut möglich, doch zum Glück gab 

es sportliche Verwandte in Tirol. Mit ihrem 

Cousin Martin Freinademetz, der später zum 

Snowboardpionier Österreichs avancierte, erziel-

te sie in einem einwöchigen Crashkurs gewaltige 

Fortschritte. „Auch wenn ich nicht ein Zehntel 

des Talents von ihm hatte“, wie sie lächelnd be-

kannte. 

Enormes Talent hatten viele der Absolventen der 

MD Ski und Golf Mittelschule Lilienfeld. Ihre 

Geschichte erzählte Direktor Martin Simader ein-

leitend. Von den Anfängen 1969 unter Direktor 

Alfred Janisch gelang der Aufstieg zur heutigen 

Schwerpunktschule für Wintersport in Niederös-

terreich. 

 

Nicht weniger als 27 Absolventen haben in den 

50 Jahren ihres Bestehens den Sprung in einen 

ÖSV-Kader geschafft, die aktuellen Weltcupläu-

fer Marc Digruber, Christoph Krenn, Katharina 

Huber und Katharina Gallhuber waren ebenso 

anwesend, wie Namenspatronin Michaela Dorf-

meister, Andreas Buder, Klaus Eberhard und Elfi 

Deufl. Und mit Gernot Welbich ist der aktuelle 

sportliche Leiter der Schule auch ein Absolvent 

derselben und ehemaliger Weltcupläufer. 

 

Mittlerweile gibt es neben Ski Alpin auch drei 

weitere Sparten, die in der MD Ski und Golf Mit-

telschule Lilienfeld trainiert werden: Langlauf 

(mit Biathlon), Snowboard und Golf – der offizi-

elle Name der Schule lautet daher jetzt auch MD 

Ski & Golf. In 2 Interviewrunden gaben politi-

sche Akteure der Kommunen und der Mittel-

schulgemeinde sowie die Weltcupläufer ihre 

Sicht auf die Schule wieder und hoben dabei alle-

samt den hohen Stellenwert der Ausbildungsstät-

te hervor. 



 

Zwischen den Gesprächsrunden wurden selbst 

produzierte Videos eingespielt, welche die 

Schülerinnen und Schüler sowie die Profis in 

Action zeigten.  

Bürgermeister Wolfgang Labenbacher, auch 

Präsident des NÖ Landesskiverbands und selbst 

Vorgänger von Direktor Simader als Schullei-

ter, wurde eine große Ehre zuteil. Landeshaupt-

frau Johanna Mikl-Leitner verlieh ihm im Rah-

men des Festaktes das Goldene Ehrenzeichen 

für Verdienste um das Bundesland Niederöster-

reich. „Eine gelungene Überraschung, ich wuss-

te nichts davon“, war Stadtoberhaupt Labenba-

cher gerührt. 

Die aktuellen Schülerinnen und Schüler  glänz-

ten zudem mit einer tollen Sportvorführung. 

Den gemütlichen Ausklang fand der Abend im 

Hof der Schule mit einem Flying – Buffet der 

Wirtinnen Martina Ebner und Alexandra Fahrn-

gruber, bei dem viele Erinnerungen ausge-

tauscht wurden. 

LANGLAUF-ASS AUS LILIENFELD 
 

Der Langläufer Philipp Fellner zählt zu den erfolgreichsten Sportlern Lilienfelds. Landesrätin Dr. 

Petra Bohuslav zeichnete Philipp im Namen des Sportlandes Niederösterreich für seinen Sieg bei 

den Österreichischen Meisterschaften im 6 km Langlauf Einzel aus.  
 

Die Übergabe der Medaille 

erfolgte im Rahmen der  

Young Champions-Ehrung in 

Wiener Neustadt. Philipp  

Fellner ist Mitglied 

beim  Union Ski Club Lilien-

feld, Absolvent der MD SKI 

Lilienfeld und nunmehr Schü-

ler im Sportleistungszentrum 

St. Pölten. In Seefeld in Tirol 

setzte er diesen Höhepunkt in 

seiner noch jungen Karriere. 

Die Stadtgemeinde Lilienfeld 

und der Bürgermeister gratu-

lieren dazu sehr herzlich. 



 

SENIOREN - URLAUBSAKTION 2019 
 
Die Stadtgemeinde Lilienfeld führt auch heuer wieder eine Urlaubsaktion für Pensionisten durch. 

Der Urlaubsort ist heuer 
 

LAIMBACH AM OSTRONG 
 

Die Unterbringung erfolgt in Schreiner's – Das Waldviertelhaus im Ysper-Weitental. In diesem 

Hotel steht den Gästen ein Aufzug und ein großzügiger Wellnessbereich zur Verfügung. Die Ur-

laubsaktion wird in einem Turnus durchgeführt und zwar vom 

 

Dienstag, 3. September bis Dienstag, 10. September 2019. 
 

Für diesen Urlaub (1 Woche Vollpension einschließlich Fahrtkosten) ist ein Selbstkostenbeitrag von 

€ 155,-- pro Person im Doppelzimmer und € 180,-- im Einzelzimmer zu bezahlen. Die Nächtigungs-

taxe ist im Preis enthalten. All jene Teilnehmer, die Ausgleichszulagenbezieher sind, zahlen nur  

€ 100,-- im Doppelzimmer, im Einzelzimmer € 130,--. Die restlichen Kosten werden von der Stadt-

gemeinde Lilienfeld getragen. Der Urlaub würde für eine Person € 300,-- im DZ und € 350,-- im EZ 

zuzüglich An- und Abreisekosten ausmachen. Anmeldungen für die Urlaubsaktion sind bis spätes-

tens 26. Juli 2019 beim Stadtamt abzugeben. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Ein-

langens behandelt. 

 

 

 

 

.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 

 

Anmeldung für die Seniorenurlaubsaktion 
 

bis spätestens 26. Juli 2019 im Gemeindeamt, Meldeamt abzugeben! 

 

Ich/Wir ........................................................................, geboren am ............................................ 

 

            ..................................................................... ..., geboren am ............................................. 

 

wohnhaft in 3180  Lilienfeld, ....................................................................................................... 

 

melde(n) mich (uns) für den Seniorenurlaub in Laimbach  an. 

 

Fahrt erfolgt mit Bus                            �         Zustiegstelle: …………………………………… 

 

Fahrt erfolgt mit eigenem PKW           � 

 

Ausgleichszulagenbezieher              ja  �                   nein  � 

 

 

 

Lilienfeld, am .........................................                                        .............................................. 

                                                                                                                    Unterschrift(en) 

 



 

Aufbruchsstimmung herrscht ab sofort im Ten-

nisclub (TC) Lilienfeld unter der neuen Vereins-

führung mit Obmann Walter Binder und seinem 

Stellvertreter Martin Müller an der Spitze.  

Seit rund einem Jahr fährt der heimische Tennis-

verein nun unter neuer Flagge. „Wir wollen den 

TC Lilienfeld einfach wieder zu neuem Leben 

erwecken und den Verein für Jung und Alt öff-

nen. Jeder ist herzlich Willkommen“, gibt Club-

chef Walter Binder die Marschrichtung vor.  

Erste Mammutaufgabe des neuen Teams war 

zuallererst die Attraktivierung der in die Jahre 

gekommenen Tennisplatzanlage samt General-

sanierung des Vereinsgebäudes in der Badgasse. 

„Die Runderneuerung unserer Tennisanlage 

geht in die Endphase. Sowohl das Clubhaus als 

auch die Spielanlage erstrahlen nun in neuem 

Glanz. Immer mehr Lilienfelder schätzen die 

Neugestaltung und interessieren sich wieder für 

den Tennissport, was sich in steigenden Mitglie-

derzahlen ausdrückt. Darüber hinaus haben 

zahlreiche Lilienfelder Unternehmen verspro-

chen, uns auch in Zukunft tatkräftig zu helfen. 

Die Durchführung dieser Umbauten war nur mit 

großartiger Unterstützung der Stadt Lilienfeld, 

des Landes Niederösterreich und der Dach-

sportverbände möglich. Herzlich gedankt sei 

auch den Firmen Traunfellner, Prefa und  

Kollar, Pelak, Kickinger Bau, Holzbau Gruber, 

Elektro Gessl und Malerei Nutz.“, freut sich  

Obmann-Stellvertreter Martin Müller, der wo-

chenlang an der neuen Betonmauer samt Zaun 

gearbeitet hat. 

„Als Bürgermeister kann man sich über ein re-

ges Vereinsleben und ein solches Engagement 

nur freuen. Als Gemeinde haben wir die Neuge-

staltung der Tennisanlage nicht nur finanziell 

subventioniert, sondern auch eine Arbeitskraft 

mit Maurerfertigkeiten im Rahmen der Aktion 

50+ kostenlos über Wochen zur Verfügung ge-

stellt. Alle notwendigen GR-Beschlüsse erfolgten 

parteiübergreifend und einstimmig, weil das 

vorgelegte Konzept zur Revitalisierung des TC 

Lilienfeld einfach Hand und Fuß hatte und so-

wohl wirtschaftlich als auch sportlich gut durch-

dacht war. Der Vizebürgermeister hat mit seinen 

tollen Kontakten zum Land NÖ für eine rasche 

und positive Abwicklung der beantragten Förde-

rungen gesorgt. Mag. Aigner vom Sport Land 

NÖ war ein verlässlicher wertvoller Projekt-

partner“, so das Lilienfelder Stadtoberhaupt 

Wolfgang Labenbacher.   

Erstmals nach 10 Jahren ist auch wieder eine 

Mannschaft des TC-Lilienfeld für die Kreis-

meisterschaften gemeldet. Das Hauptaugenmerk 

in den nächsten Jahren soll auf die Förderung 

des Nachwuchses gelegt werden. Mit Dominik 

Mitterböck ist ein qualifizierter und beherzter 

Tennistrainer vorhanden. Ein gemütliches Club-

leben soll aufgebaut und forciert werden. Ziel 

dazu ist ein eigener Familientag an Freitagen mit 

der Möglichkeit Jugend- und Damentrainings-

stunden in Anspruch zu nehmen. 

 

Aktuelle Infos unter: 

lilienfeld.tennisplatz.info 

SPIEL, SATZ UND    TENNISCLUB LILIENFELD NEU  



 

KULTURGENUSS IM STIFT LILIENFELD 
 

Eine großartige La Traviata von Guiseppe Verdi wurde im Stift Lilienfeld im Dormitorium  aufgeführt. 

Das Ensemble der Krypta aus Wien, in den Hauptrollen die Amerikanerin Dana Hammett, der Russe 

Pavel Kvashnin und Lokalmatador Florian Pejrimovsky, begeisterte das Publikum. Es gab Standing 

Ovations! Dieser Abend war eine Premiere. Weil diese Traviata so ein Riesenerfolg war, sagte die  

Intendantin Dorothee Stanglmayr für 2020 schon die Tosca zu. Begrüßungsworte sprach Bürgermeister 

Wolfgang Labenbacher. 

 

Prof. Karen De Pastel ist eine der unermüdlich und kreativ Tätigen für das vielfältige Lilienfelder  

Kulturleben. Mit Kirchenchorleiter Florian Pejrimovksy hat sie einen genialen Unterstützer und Partner 

gefunden. Frater MMag. Dr. Michel Vurglics in Vertretung von Abt Dr. Pius Maurer, STR Christian 

Buxhofer und GR Helga Wegerer genossen diesen wunderbaren Opernabend. 

Besuchen Sie die Konzerte im Rahmen der Sommerakademie! 



 

Mehr Information auf den Webseiten: 
 

Gemeinde:  www.lilienfeld.gv.at 

Stift:  www.stift-lilienfeld.at 

Pfarre:  www.pfarre.kirche.at/lilienfeld 

Konzerte:  www.musikkurse.at 

Advent:  www.adventinlilienfeld.at 

Muckenkogel:  www.sessellift-lilienfeld.at  

Via sacra:  www.viasacra.at 

Traisentalradweg: www.traisentalradweg.at  

Museum:  www.zdarsky-ski-museum.at 
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chen Aufgaben- und Wirkungsbereiches. 

Beim Frühlingsfest für Rad und Bahn konnten 

sich die Besucher auch dieses Jahr wieder über 

die Wander- und Radwege in Traisen, Lilien-

feld, Hohenberg und St. Aegyd informieren. 

Die mittlerweile zur guten Tradition gewordene 

Veranstaltung gilt als offizieller Auftakt der 

Radsaison.  
 

Vereine und Wirte boten den Gästen am Sonn-

tag Kulinarisches. Höhepunkt war aber der 

Dampfzug, mit dem sich das Traisental zwi-

schen St. Pölten und St. Aegyd erkunden und 

bereisen ließ. Außerdem war er für viele Hobby-

fotografen ein beeindruckendes Motiv. Ein 

Highlight für Jung und Alt.  
 

Für Bürgermeister Wolfgang Labenbacher und 

Vizeortchef Manuel Aichberger ist das Früh-

lingsfest fixer Bestandteil im Terminkalender.  

In Traisen-Scheibmühl spielte die Werkskapelle 

auf, mit dem Bummelzug ging es durch den Ort. 

Auch in Lilienfeld und Hohenberg gaben die 

Musikkapellen ein Platzkonzert.  

 

In St. Aegyd konnten sich die Besucher entwe-

der mit der Pferdekutsche oder einfach am  

Traktor chauffieren lassen. Die kleinen Gäste 

waren bei den verschiedensten Mitmach-

Programmen und Spielestationen bis hin zur 

Hüpfburg beschäftigt. 
 

Bei der Station am Lilienfelder Bahnhof sorgte 

die FF Lilienfeld zudem für den nötigen  

Wassernachschub.  

 

Ein besonderer Blickfang war auch Alex Krebs 

in seiner nostalgischen Montur.  

FEST FÜR RAD UND BAHN 

http://www.viasacra.at


 



 

Verena Münz, auch im Elternverein der VS 

Lilienfeld sowie bei SC Prefa Lilienfeld enga-

giert, übernahm Mitte Mai die Bezirksführung 

des NÖ Hilfswerks von Langzeitvorsitzendem 

Karl Bader. 

Mit der starken zeitlichen Forderung wegen des 

VP-Fraktionsvorsitzes im Bundesrat hatte der 

Rohrbacher Bürgermeister sein Ausscheiden als 

Vizepräsident des Hilfswerks NÖ für den Zent-

ralraum begründet. Im Zuge der turnusmäßigen 

Hauptversammlung des Hilfswerks Bezirk  

Lilienfeld übergab Bader den Vorsitz nun auch 

hier – nach 25-jähriger Führungstätigkeit, von 

1994 bis 1997 als Vorsitzender-Stellvertreter ne-

ben Liese Prokop und anschließender 22-jähriger 

Vorsitztätigkeit. Bei der Wahl wurde Verena 

Münz aus Lilienfeld einstimmig zur neuen Vor-

sitzenden des Hilfswerks Lilienfeld gewählt. 

Gemeinsam mit dem neuen Vorstand will Verena 

Münz den erfolgreich eingeschlagenen Weg des 

Hilfswerks im Bezirk Lilienfeld weiterverfolgen. 

In Anerkennung seines jahrzehntelangen Engage-

ments wurde Karl Bader einstimmig zum Eh-

renobmann gewählt. 

Die Gründung des Hilfswerks Lilienfeld erfolgte 

1985 durch Liese Prokop. Seit 1997 fungierte als 

Vorsitzender Karl Bader. 2007 wurde unter sei-

nem Vorsitz der ehrenamtliche Besuchsdienst 

gestartet – mit Frau Janisch als engagierter Leite-

rin (sie leitet diesen bis heute und zusätzlich auch 

die Gruppe in St. Pölten). 

Von 2012 bis 2019 war Karl Bader auch Vizeprä-

sident der Region Zentralraum. Legendär ist die  

2-tägige Benefizveranstaltung Kart-Trophy (ca. 

700 Anwesende an beiden Tagen!). 

„Wir haben allen Grund zur Freude“, meint Bür-

germeister Wolfgang Labenbacher, „zuerst ist die 

Geschäftsstelle des Hilfswerks im Frühjahr von 

Rohrbach nach Lilienfeld aufs Platzl rückübersie-

delt. Nun lenkt mit Verena Münz nach Karl Ba-

der wieder eine junge motivierte und engagierte 

Lilienfelderin die Geschicke im Verein. Zusam-

men gewährleisten diese Entwicklungen bestes 

Service für unsere Bürgerinnen und Bürger vor 

Ort sowie generell eine infrastrukturelle Aufwer-

tung unserer Gemeinde als Bezirkshauptstadt“. 

Auch Vizeortschef Manuel Aichberger ist sehr 

zufrieden: „Ich bin stolz und froh mit Verena 

Münz eine geeignete Nachfolgerin für Vorsitzen-

den Karl Bader gefunden zu haben. Frau Münz 

bringt neben der erforderlichen Bereitschaft 

durch ihre Ausbildung im Bereich Altenpflege 

auch entsprechende Qualifikationen für die neue 

Tätigkeit mit. Wir danken ihr herzlich, dass sie 

dieses Ehrenamt übernommen hat und unterstüt-

zen sie natürlich gerne“.  

LILIENFELDERIN VERENA MÜNZ  

ÜBERNIMMT HILFSWERK 

 

Im Bild vlnr: 

Vizebürger-

meister Manuel 

Aichberger,  

Silvia Panzen-

böck,  

Vorsitzende  

Verena Münz, 

BR Karl Bader 

und Birgit Hobl. 



 

LANGE NACHT DER JUGEND BEIM ROTEN KREUZ  
 

Am Freitag, 17. Mai 2019 fand beim Roten Kreuz Lilienfeld die  

jährliche Lange Nacht der Jugend statt.  

Ab 17.00 Uhr erwarteten wir unsere kleinen Gäste. Bei verschiedenen 

Stationen konnte spielerisch das Rote Kreuz kennengelernt werden. Im 

Teddybärenkrankenhaus wurde unser großer Bär versorgt, der Herz-

schlag abgehorcht und kleine Verletzungen versorgt. Sanitäterinnen und 

Sanitäter der Bezirksstelle zeigten ihnen ein Rettungsauto, konnten auf 

der Krankentrage liegen und die Geräte und Materialien begutachten. 

Beim Rollstuhlrennen wurde die Schnelligkeit bewiesen. Als Highlight 

gab es unsere Hüpfburg, wo getobt und gehüpft wurde. Zur Stärkung 

wurden unsere großen und kleinen Besucher mit kleinen 

Snacks wie Würstel versorgt. 



 

Die altehrwürdigen Gemäuer des Stiftes Lilienfeld waren Schauplatz der Vermeldung von Spitzenzah-

len: Die Raiffeisenbank Traisen-Gölsental blickte auf ein „sehr gutes und erfreuliches Wirtschaftsjahr 

2018 zurück“, betonte Direktorin Hermine Dangl im Rahmen der ordentlichen Generalversammlung. 

So stieg die Bilanzsumme von 2017 (385.327.000 Euro) zu 2018 (410.139.000 Euro) um 24,8 Millio-

nen Euro oder 6,4 Prozent. 

Der Jahresüberschuss nach Steuern betrug im Vorjahr 745.000 Euro, rechnete Dangl bei der Präsentati-

on des Geschäftsberichtes 2018 vor. Und: Die Eigenkapitalausstattung von 35.103.000 Euro (2017: 

33.607.000 Euro) beziehungsweise 15,1 Prozent sei gut, befand Dangl.  

„Eng mit der Region vernetzt zu sein“, betonte Direktor Eduard Mayrhofer: „Wir versorgen Private 

und Firmen mit den passenden Finanzprodukten.“ Konkret sind 21.819 Kunden in zehn Filialen. 

Im Rahmen der planmäßigen Wahlen wurde der bewährte Obmann Dominik Bancalari, der einen 

Überblick über die breit gefächerten genossenschaftlichen Aktivitäten gab, im Amt bestätigt. Neu in 

den Vorstand gewählt wurde Bernhard Tröstl, neu in den Aufsichtsrat Andreas Gamböck. Stellvertre-

tender Aufsichtsratsvorsitzender ist jetzt Thomas Kaiser. 

Lob kam im Rahmen seiner Grußbotschaft von Lilienfelds Bürgermeister Wolfgang Labenbacher: „Die 

Raiffeisenbank ist Teil der Lebensqualität und Infrastruktur in unserem Lilienfeld und verlässlicher 

Partner der Stadtgemeinde.“ Geehrt wurden im Rahmen der Generalversammlung verdiente Mitarbei-

ter, Funktionäre und Mitglieder. 

Das Gastreferat hielt Universitätsprofessor Dr. Markus Hengstschläger – pointiert, launig und mit der 

zentralen Botschaft, statt Durchschnitt zu produzieren, im Menschen besser die „Stärken zu stärken“. 

 

Vlnr: Vizebürgermeister Manuel Aichberger, Anton Latsch, Manfred Siedler, Michael Laminger 

(Österreichischer Raiffeisen-Revisionsverband), Geschäftsleiter Direktor Eduard Mayrhofer, Obmann 

Dominik Bancalari, Gastreferent Prof. Markus Hengstschläger, Geschäftsleiterin Direktorin Hermine 

Dangl, Bürgermeister Wolfgang Labenbacher, Rechtsanwalt Peter Eigenthaler und Thomas Schmutzer 

(Raiffeisen-Revisionsverband NÖ-Wien) trafen einander im Cellarium des Stiftes Lilienfeld. 

RAIBA TRAISEN-GÖLSENTAL –  

STARKER PARTNER IN DER REGION 



 

 



 

LANGE NACHT DER KIRCHEN 
 

Abt Dr. Pius Maurer höchstpersönlich führte am Freitagabend, 24. Mai 2019 im Rahmen der Langen 

Nacht der Kirche durch das Stift Lilienfeld. Interessiert daran teil nahm auch eine Delegation aus 

Ramsau mit Bauernbund-Obmann Stefan Steinacher und Wirtschaftsbund-Chef Friedrich Grubner. 

Nicht entgehen ließen sich die Führung auch Schülerinnen und Schüler des Lilienfelder Gymnasiums. 

Bürgermeister Wolfgang Labenbacher und Vizeortschef Manuel Aichberger trafen beim Eingang zur 

Basilika ebenfalls auf den neuen Stifts-Abt mit seiner Besichtigungsgruppe.  

Letzterer setzte die Nacht dann in der Traisner Kirche fort. Hier wurden die Gläubigen mit einer bäu-

erlichen Jause empfangen, nach einem melodischen Programm der Musikschüler mit Lehrer Roland 

Lensch gab es eine Messe. Den Abschluss in der Nachbargemeinde bildete eine Lichterprozession. 

„Der anhaltende Erfolg der Aktion 'Lange Nacht der Kirchen' verwundert nicht: In außergewöhnli-

cher Atmosphäre wird dem interessierten Besucherpublikum ein abwechslungsreiches Programman-

gebot mit Lesungen, Kabarett- und Musikbeiträgen, Diskussionen, Führungen und Gottesdiensten ge-

boten. Ganz nebenbei eröffnet sich die Möglichkeit, unsere Kirchen und die im kirchlichen Bereich 

Tätigen näher kennen zu lernen.“, meint Vizebürgermeister Manuel Aichberger zur Veranstaltungsrei-

he.  

Ein Teil der Gäste, die sich vor der Stiftsführung mit Abt Pius Maurer (r.) vor der Basilika versammel-

ten, mit Lilienfelds Bürgermeister Wolfgang Labenbacher (5.v.r.), Vizeortschef Manuel Aichberger 

(7.v.r.) sowie Ramsaus Bauernbund-Obmann Stefan Steinacher (2.v.r.) und Wirtschaftsbund-Chef 

Friedrich Gruber (3.v.r.). 



 

„Gemeinsam statt einsam“, lautete das Motto 

beim Vernetzungstreffen der NÖ Gebietskran-

kenkasse (NÖGKK) und der Stadtgemeinde Lili-

enfeld am 13. Mai im Amtshaus der Bezirks-

hauptstadt. „Ämter, Behörden und Gesundheits-

institutionen haben vieles gemeinsam. Wir alle 

wollen unseren Kunden optimalen Service bie-

ten. Je besser wir vernetzt sind, desto rascher 

und unbürokratischer können wir die Menschen 

in unserem Bezirk unterstützen“, erklärt 

NÖGKK-Service-Center-Leiterin Martina 

Schweidler. Kernthemen des jüngsten Treffens 

waren neue Online-Services und die Abstim-

mung gemeinsamer Präventionsveranstaltungen. 

„Der Weg des Miteinanders bewährt sich gerade 

auch in der Zusammenarbeit mit den Kammern, 

Interessenvertretungen, Ämtern und Einsatzorga-

nisationen. Ein gegenseitiger Austausch zwi-

schen handelnden Akteuren und Verantwor-

tungsträgern kann dabei nur hilfreich sein und 

erscheint auch notwendig im Interesse der Bür-

gerinnen und Bürger“, so Vizebürgermeister Ma-

nuel Aichberger. 

„Die NÖGKK ist nicht nur Amtskasse, sondern 

auch umfassender Gesundheitsdienstleister mit 

breitem Leistungsangebot. Gerade in diesem Be-

reich sehen wir Kooperationsmöglichkeiten mit 

der Gesunden Gemeinde, weshalb wir die Ge-

sundheitsstadträtin und die Regionale Gesund-

heitskoordinatorin in den Vernetzungstermin 

einbinden wollten“, ergänzt Stadtoberhaupt 

Wolfgang Labenbacher  

Vlnr: Case Managerin 

Birgit Schatko, Stv. 

Leiterin Veronika Zu-

ser, Bürgermeister 

Wolfgang Labenba-

cher, Leiterin Martina 

Schweidler, Stadträtin 

Barbara Weiß, Ge-

sundheitskoordinatori

n Daniela Mitterböck 

und Vizebürgermeis-

ter Manuel Aichber-

ger 

VERNETZUNGSTREFFEN NÖGKK UND GEMEINDE 

Am Wallfahrerweg werden drei Objekte an das 

Kanalnetz der Stadtgemeinde Lilienfeld ange-

schlossen. Rund 225 Laufmeter Kanal sind neu 

zu verlegen. Technisch aufwendig war die Que-

rung der Gleisanlagen. Die Firma Swietels-

ky  hat die Bohrung durch den Bahndamm mit 

Rohreinführung problemlos gelöst. Die Zusam-

menarbeit und Unterstützung durch die ÖBB, 

namentlich mit Herrn Manfred Hochegger, war 

ausgesprochen professionell und unkompliziert. 

Die Gesamtkosten für diesen Teilabschnitt betra-

gen rund 102.000,00 €. Dazu meinte Bürger-

meister Labenbacher: „Die relativ hohen Kosten 

für den Anschluss von drei Liegenschaften hat 

der Gemeinderat einstimmig beschlossen und 

sind gerechtfertigt. Es würde absurd erscheinen, 

wenn nur wenige Meter neben dem öffentlichen 

Kanalnetz einige private Kleinstkläranlagen er-

richtet würden. Die betroffenen Besitzer hätten 

wesentlich höhere Errichtungskosten und vor 

allem laufende Aufwendungen für so eine kleine 

Anlage. Die Gemeinde hat hier bei der Erfüllung 

des neuen Wasserrechtsgesetzes kräftig mitge-

holfen.  

 

KANALANSCHLUSS WALLFAHRERWEG 



 

STRATEGIE DER KLEINREGION BESCHLOSSEN 
 

Die erste Regionale Agenda 21 in Niederösterreich befindet sich auf der Zielgeraden. 

 

Viel hat sich getan, seit vor ca. 

einem dreiviertel Jahr die erste 

Regionale Agenda 21 in Nie-

derösterreich in der Region 

Traisen-Gölsental aus der Taufe 

gehoben wurde. Unter intensi-

ver Beteiligung der Bevölke-

rung in Pionierkreisen, Inter-

views, Postkartenaktionen, 

Schulworkshops,… wurde eine 

Strategie für die gesamte Regi-

on erarbeitet und in der Steue-

rungsgruppensitzung Ende 

März von den Bürgermeistern 

der Kleinregion beschlossen. 

 

Doch dies ist erst der Anfang der nun zehnjährigen Umsetzungsphase. Am 14. Juni um 16:00 Uhr wird 

das Zukunftsforum 2 stattfinden, der Ort ist noch nicht fixiert. Im Zuge dieser zweiten Auflage des Zu-

kunftsforums wird nicht nur über die Inhalte der Strategie informiert, sondern auch konkret weitergear-

beitet.  
 

„Wir haben nun gemeinsam mit der Bevölkerung die Basis für die nächsten zehn Jahre der gemeinde-

übergreifenden Zusammenarbeit in unserer Region geschaffen. Dies ist für mich von besonderer Bedeu-

tung, da eine gute Entwicklung unserer Region nur gemeinsam und über Gemeindegrenzen hinweg ge-

lingen kann. Bemerkenswert ist, dass sich bereits jetzt Maßnahmen aus der Agenda in Umsetzung befin-

den, dies bestätigt uns, dass wir auf das richtige  Instrument gesetzt haben“, freut sich der Obmann der 

Kleinregion Bgm. Alois Kaiser über den gelungenen Prozess zur Strategieentwicklung. 
 

„Mit dieser Strategie sind wir die erste Kleinregion in Niederösterreich, welche eine solche auf der 

Grundlage der Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen erstellt hat. Ich bin davon 

überzeugt, dass dies eine Beispielwirkung auch für Kleinregionen in Niederösterreich hat“,  zeigt sich 

Kleinregionsmanager Ing. Mag. Roland Beck überzeugt. 
 

Die Themenfelder der Strategie für die Kleinregion Traisen-Gölsental: 

Unsere Zukunft ist weiblich und generationenübergreifend solidarisch 

Bildung und Wirtschaft vernetzen 

Lebendige Orte und regionale Kultur 

Regionale Kreisläufe schließen 

Natur- und Kulturlandschaft, Naherholung & Tourismus 

Klimawandel, Mobilitäts- und Energiewende gestalten 

Jedes Themenfeld ist mit Zielen, Maßnahmen und teilweise schon sehr konkreten Projekten bzw. Pro-

jektideen befüllt. 
 

Aus den Pionierkreise „Kreislaufwirtschaft“ und „Kultur Regional erleben“ kam der Wunsch eines 

überarbeiteten Logos für die Region. Für diese beiden Pionierkreise sind auch noch vor dem Zukunfts-

forum Treffen vorgesehen. Bei den Pionierkreisen „Generationen im Dialog“, „Berufs- und Lebensori-

entierung“ und „Radfahren im Traisen-Gölsental“, wird gerade an den bis jetzt erzielten Ergebnissen 

gearbeitet. Die Pionierkreise „Mobilität gemeinsam statt einsam“, „Energie- und Wärmewende“ sowie 

„Natur Bewusst“ freuen sich noch über engagierte Mitstreiter. An diesen Themen wird beim zweiten 

Zukunftsforum am 14. Juni weitergearbeitet. 



 

BERGMESSE AUF DER HINTERALM 
 

Die Pfarre Lilienfeld hatte Anfang Juni zur gemeinsamen Wanderung auf die Traisnerhütte geladen. Beim 

Gipfelkreuz auf der Hinteralm zelebrierte Abt und Pfarrer von Lilienfeld und Traisen eine feierliche  

Hl. Bergmesse und stellte den Gedanken der Einheit und Einigkeit der Pfarre in den Vordergrund. Für die 

musikalische Umrahmung sorgte die Familienmusik Poglitsch. 

Vorbereitet wurde die Bergmesse vom Team des Pfarrgemeinderates. Unter den Messgängern waren auch 

Bürgermeister Wolfgang Labenbacher und Vizebürgermeister Manuel Aichberger. 

 

Vlnr: PGR Eva Holzer, Maria 

Karner, PGR Leopoldine Mit-

terböck, PGR Siegfried Tisch-

hart, Bürgermeister Wolfgang 

Labenbacher, Sebastian Pog-

litsch, PGR Maria Weissen-

böck, Katharina Poglitsch, Mi-

chael Poglitsch, Abt Pius Mau-

rer, Frater Hermann, Elisabeth 

Poglitsch, Susanna Poglitsch 

und Vizebürgermeister Manuel 

Aichberger 



 

LEADER-KURS: FREIWILLIGE  

GEWINNEN UND HALTEN 
 

Lilienfeld/ Ehrenamtliche holten sich Tipps zu Motivation und Begleitung vom Profi 
 

Wie man auf neue Freiwillige zugeht und was vorbereitend dazu geleistet werden sollte, schilderte 

Mag. Martin Oberbauer vom Wiener Hilfswerk vergangenen Freitag den 10 WorkshopteilnehmerInnen 

in Lilienfeld. Ist der erste Schritt der Gewinnung erfolgreich, so gibt es einige Tools und wertvolle 

Tipps vom Profi, um eine langfristige „Feiwilligenkarriere“ zu begleiten. Oft vernachlässigt, doch ge-

nauso wichtig, ist laut Trainer neben einem gelungenen Einstieg in eine Organisation, auch ein gut ge-

stalteter Ausstieg.  

Ein weiterer Workshop der LEADER-Region zum Thema „Freiwillige gewinnen und halten“ findet 

am 20.Sept. in Texing statt. Alle Informationen zur Kursreihe für Ehrenamtliche unter 

www.mostviertel-mitte.at/kurse .  

 

Links: Trainer 

Martin Ober-

bauer, Mitte: 

LEADER-

Projektleiterin 

Christina Sie-

der, rechts: 

Bgm. Wolfgang 

Labenbacher 

mit Kursteil-

nehmerInnen.  

Die Stadtgemeinde Lilienfeld hat mit der Firma L&S Recycling GmbH aus St. Georgen eine Entsor-

gungsvereinbarung für Kartonagen abgeschlossen. Ein Presscontainer wurde am Bauhof aufgestellt. 

Die Gemeindebürger und Firmen können anfallende Kartons während der Öffnungszeiten des 

Wertstoffsammelzentrums abliefern. 

Die Kartons werden von den Gemeindemitarbeitern in die Press-Box eingeworfen. Mit einer Hydrau-

likvorrichtung erfolgt die Verdichtung. Der Container fasst bis zu 20 Kubikmeter Pappendeckel. Die 

Abholung erfolgt durch L&S. Die Miete pro Monat beträgt € 175,00.  

Die am Standort 

notwendige Stark-

stromversorgung 

wurde durch die  

Firma Elektro Posch 

hergestellt. 

 

Eduard Christmann 

von L&S Recycling 

schulte die Lilien-

felder Gemeindear-

beiter ein 

KARTONAGENPRESSE FÜR DEN BAUHOF 

http://www.mostviertel-mitte.at/kurse


 

VERANSTALTUNGSKALENDER 
Jeden Freitag von 8.00 - 12.30 Uhr, Lilienfeld, 

Platzl, Wochenmarkt mit bodenständigen, 

regionalen Produkten. 
 

Montag, 17. Juni, 14.00 Uhr, Stift Lilienfeld, 

Pfarrräume, Kreativwerkstatt. 
 

Donnerstag, 20. Juni, Fronleichnam, Messe 

musikalisch gestaltet mit der Musikkapelle. 
 

Freitag, 21. Juni und Samstag 22. Juni, 21.00 

Uhr, Gemeindeamt Lilienfeld, Open Air  

Kino, Cinema Paradiso Wanderkino. 
 

Samstag, 22. Juni, 9:00 Uhr beim Tennisplatz, 

Radtour nach St. Aegyd, (Kernhof/

Mahostube), Naturfreunde Lilienfeld, Info: 

Kurt Melichar 02762/62448. 
 

 Donnerstag, 27. Juni, 9.00 - 10.30 Uhr, Arbei-

terkammer, Beratung auf sozialrechtlichem 

Gebiet (KOBV). 
 

Freitag, 28. Juni, 16.00 Uhr, Spezialführung 

durch die Kunst-Ausstellung 

„Blumenpracht“, mit Dr. Nikolaus Topic-

Matutin (Treffpunkt: Stiftspforte), Anmeldung 

in der Stiftspforte erforderlich: 02762-52420, 

pforte@stift-lilienfeld.at. 
 

Freitag, 28. Juni, 19.00 Uhr, Moti’s Salettl, 

Konzert live at Nepomuk „Fun Club“. 
 

Samstag, 29. Juni, 19.00 Uhr, Stiftskellerstüberl, 

„Sommerfest“ Wirtschaftsbund Lilienfeld. 

Siehe eigene Einschaltung. 
 

Sonntag, 30. Juni bis Samstag, 13. Juli, Stift 

Lilienfeld, Internationale Sommerakademie 

Lilienfeld. 
 

Sonntag, 30. Juni,10.00 Uhr, Bergbahn Lilien-

feld, Talstation, Muckenkogel Berglauf. 
 

Sonntag, 30. Juni, 9.30 Uhr, Stiftsbasilika Lili-

enfeld, Eröffnungsfestgottesdienst, Karen De 

Pastel anlässlich ihres 70. Geburtstags, Moda-

le Messe für gem. Chor, Solostimme und Or-

gel, Orgel: Yi-Ting Wu-Mittermayer, Chorus 

Campililiensis (Lilienfeld, Wilhelmsburg), 

Leitung: Florian Pejrimovsky. 

 
 

Sonntag, 30. Juni, 10.45 Uhr, Stiftsbasilika Lili-

enfeld, Eröffnungsakt der Sommerakade-

mie. 
 

Sonntag, 30. Juni, 19.00 Uhr, Dormitorium, Stift 

Lilienfeld, Symphonisches Eröffnungskon-

zert, Johannes Brahms (1833 – 1897), Ein 

Deutsches Requiem nach Worten der Heiligen 

Schrift, op. 45, Solisten: Monika Medek, Sop-

ran, Florian Pejrimovsky, Bassbariton, 

Stadtchor Klosterneuburg, Yi-Ting Wu-

Mittermayer, Orgel, KünstlerOrchester Wien/

Lilienfeld, Dirigentin: Karen De Pastel. 
 

Mittwoch, 3. Juli, 20.00 Uhr, Stift Lilienfeld, 

Dormitorium, Dozenten konzertieren. 
 

Freitag, 5. Juli, Abschlusskonzerte der Kursteil-

nehmer. 
 

Samstag, 6. Juli, Abschlusskonzerte der Kurs-

teilnehmer. 
 

Sonntag, 7. Juli, 9.30 Uhr, Stiftsbasilika Lilien-

feld, Karen De Pastel: Lateinische Messe für 

7 Frauenstimmen und Bariton, July 

Khomenko, Bariton, Karen De Pastel, Orgel, 

Vokalensemble O Musica Wien, Leitung: Lilia 

Khomenko. 
 

Sonntag, 7. Juli, 20.00 Uhr, Stift Lilienfeld, Dor-

mitorium, Dozenten konzertieren. 
 

Mittwoch, 10. Juli, 20.00 Uhr, Stift Lilienfeld, 

Dormitorium, Liederabend mit Vertonungen 

von Texten des Dichters Johann Wolfgang 

von Goethe (270. Geburtsjahr) Werke von L. 

v. Beethoven, F. Schubert, J. Brahms, K. De 

Pastel, Jenny Hou, Mezzosopran, Barbara 

Freitag, Sopran, Maria Gelew, Klavier 
 

Donnerstag, 11. Juli, 9.00 - 10.30 Uhr, Arbeiter-

kammer, Beratung auf sozialrechtlichem 

Gebiet (KOBV). 
 

Donnerstag, 11. Juli, 19.30 Uhr, Stift Lilienfeld, 

Cellarium, Jazzkonzert mit dem Amadeus 

Brass Quintett und Freunden 
 

Freitag, 12. Juli, 19.00 Uhr, Moti’s Salettl, Kon-

zert live at Nepomuk „Rockmühle“. 

 
 

mailto:pforte@stift-lilienfeld.at


 

Freitag, 12. Juli, Abschlusskonzerte der SAL. 

 

Samstag, 13. Juli, Abschlusskonzerte der SAL. 
 

Samstag, 13. Juli, 19.00 Uhr, Stadtsportanlage, 

„White Night“, Cocktails, Wein und Sektbar, 

Music by ODP DJ-Team, ab 21.00 Discozelt. 
 

Sonntag, 14. Juli, 10.00 Uhr,  Stiftskellerstüberl, 

Frühschoppen mit den Original Hoch- und  

Deutschmeistern und der Stadtkapelle Lili-

enfeld. Kellerstüberl ab 9.00 Uhr geöffnet. 
 

Donnerstag, 18. Juli, 16.00 Uhr, Kinderfüh-

rung (5-10 Jahre) durch das Stift Lilienfeld 

(gratis). 
 

Freitag, 19. Juli, 19.00 Uhr, Moti’s Salettl, Kon-

zert live at Nepomuk „Frank Nitty Gang“. 
 

Sonntag, 21. Juli, 9.30 Uhr, Stiftsbasilika Lilien-

feld, Hl. Messe, anschließend Matinee-

Konzert mit dem Jugendchor Österreich. 
 

Montag, 22. Juli, ganztägig, Zdarskystraße, 

Magdalena-Kirtag, div. Marktfahrer. 
 

Donnerstag, 25. Juli, 9.00 - 10.30 Uhr, Arbeiter-

kammer, Beratung auf sozialrechtlichem Ge-

biet (KOBV). 
 

Freitag, 26. Juli, 19.00 Uhr, Moti’s Salettl, Kon-

zert live at Nepomuk „Jan & die Hedak 

Band“. 
 

Samstag, 27. Juli, 9.00 beim Tennisplatz, Wan-

derung auf die Wildalm, Naturfreunde Lili-

enfeld, Info: Lore Hochfilzer, 0664/4942568. 
 

Samstag, 27. Juli, 10.30 Uhr, Stiftsbasilika Lili-

enfeld, Matinee-Konzert mit dem Jugend-

chor Österreich. 
 

Freitag, 2. August, 19.00 Uhr, Moti’s Salettl, 

Konzert live at Nepomuk „Rudi Ohne  

Sorge“. 
 

Sonntag, 4. August, 10.30 Uhr - ganztägig, 

„Entenrennen“ des SC PREFA Lilienfeld. 
 

Donnerstag, 8. August, 9.00 - 10.30 Uhr, Arbei-

terkammer, Beratung auf sozialrechtlichem 

Gebiet (KOBV). 
 

Freitag, 9. August, 16.00 Uhr, Spezialführung 

durch die Gemäldegalerie mit Mag. Harald 

Schmid (Treffpunkt: Stiftspforte), Anmeldung 

in der Stiftspforte erforderlich: 02762-52420, 

pforte@stift-lilienfeld.at. 

Donnerstag, 15. August, 10.00 Uhr, Bergbahn 

Lilienfeld, Talstation, Hinteralm BRUTAL. 
 

Donnerstag, 15. August, Almgasthaus Billenstei-

ner, Musikantentreffen. 
 

Donnerstag, 15. August, 16.00 Uhr, Stiftsbasili-

ka Lilienfeld, Konzert mit dem Flötenquin-

tett querArt: Songs of the sanctuary. 
 

Freitag, 16. August, 16.00 Uhr, Spezialführung 

zu den Orgeln mit Mag. Florian Pejrimo-

vsky (Treffpunkt: Stiftspforte), Anmeldung in 

der Stiftspforte erforderlich: 02762-52420, 

pforte@stift-lilienfeld.at. 
 

Freitag, 16. August, 19.00 Uhr, Moti’s Salettl, 

Konzert live at Nepomuk „Sam Brisbe & 

Lee Hofmann“. 
 

Samstag, 17. August, Vereinsausflug der  

Naturfreunde Lilienfeld, Info: siehe Schau-

kasten. 
 

Donnerstag, 22. August, 9.00 - 10.30 Uhr, Ar-

beiterkammer, Beratung auf sozialrechtli-

chem Gebiet (KOBV). 

 

mailto:pforte@stift-lilienfeld.at
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So., 30. Juni  9.30 Uhr, Stiftsbasilika 

               FESTGOTTESDIENST 

               zur Eröffnung der 38. Internationalen  

               Sommerakademie Lilienfeld 

               Karen De Pastel (1949-) anlässlich ihres               

    70. Geburtstags 

   Modale Messe für gem. Chor und Orgel  
   Orgel: Yi-Ting Wu-Mittermayer  

   Chorus Campililiensis (Lilienfeld,  

    Wilhelmsburg) 

               Leitung: Florian Pejrimovsky  

 

   10.45 Uhr, Stiftsbasilika 

   OFFIZIELLER ERÖFFNUNGSAKT 

        

   19.30 Uhr, Dormitorium  

    SYMPHONISCHES  

    ERÖFFNUNGSKONZERT 

   Johannes Brahms (1833 – 1897) 

   Ein Deutsches Requiem, op. 45 
   Solisten:  

   Sopran: Monika Medek 

   Bassbariton: Florian Pejrimovsky 

   Stadtchor Klosterneuburg 

   Orgel: Yi-Ting Wu-Mittermayer 

   KünstlerOrchester Wien/Lilienfeld 

   Dirigentin: Karen De Pastel 

           

Mi., 3. Juli    20 Uhr, Stiftsbasilika,  

 danach Dormitorium 

        DOZENTEN KONZERTIEREN 

                                      

 

               Kursteilnehmerkonzerte 

 

Fr., 5. Juli     19.30 Uhr, Stiftsbasilika,  

 danach Dormitorium 

Sa., 6. Juli     19.00 Uhr, Dormitorium 

 

 

 

 

 

So., 7. Juli      9.30 Uhr, Stiftsbasilika 

                        FESTGOTTESDIENST 

                        Karen De Pastel:  

  LATEINISCHE MESSE 

                        FÜR 7 FRAUENSTIMMEN UND 

             BARITON 

                        Bariton: July Khomenko 

                        Orgel: Karen De Pastel 

                        Vokalensemble O Musica Wien  

                        Leitung: Lilia Khomenko 

         

So., 7. Juli     20 Uhr, Dormitorium  

                       DOZENTEN KONZERTIEREN 

 

Mi., 10. Juli   20 Uhr, Dormitorium     

        LIEDERABEND NACH TEXTEN  

         VON JOHANN WOLFGANG VON 

         GOETHE (270. Geburtsjahr)  

        Werke von Ludwig van Beethoven, 

Franz Schubert,  

        Johannes Brahms, Karen De Pastel 

        Sopran: Barbara Freitag 

        Mezzosopran: Jenny Hou 

        Klavier: Maria Gelew 

        

Do., 11. Juli   19:30 Uhr, Konzert im Cellarium 

         DOZENTENKONZERT 

         Amadeus Brass Quintett und Freunde 

           

Abschlusskonzerte der Kursteilnehmer,  

Festgottesdienst 

 

Fr., 12. Juli    19:30 Uhr, Stiftsbasilika,  

 danach Dormitorium 

Sa., 13. Juli    19:00 Uhr, Dormitorium:  

 Festabschlusskonzert   

So., 14. Juli    9:30 Uhr, Stiftsbasilika 

 ABSCHLUSSFESTGOTTESDIENST  

 MIT KURSTEILNEHMERN DER  

 SOMMERAKADEMIE 

Veranstaltungen, Konzerte, Gottesdienste 2019 



 



 

40 JAHRE ESSEN AUF RÄDERN“ 

Am Bahnhofsplatz lud Volkshilfe-Präsident Ewald Sacher zum Jubiläumsfest für 40 Jahre "Essen auf  

Rädern", um das ehrenamtliche Engagement der mehr als 100 Mitarbeiter gebührend zu würdigen. 

Und es sind beeindruckende Zahlen, die Stadtrat Martin Trattner als Vorsitzender der Volkshilfe Lilien-

feld im Beisein von Bürgermeister Wolfgang Labenbacher später vorstellte: "Seit Gründung der Aktion 

Essen auf Rädern wurden 87.000 Einsatzstunden bei rund 14.600 Ausfahrten im Dienste der Allgemein-

heit geleistet." Mehr als 380.000 Portionen wurden seitdem an ältere oder pflegebedürftige Menschen in 

Lilienfeld ausgeliefert, die sonst nicht mehr in ihren vertrauten Häusern und Wohnungen versorgt werden 

könnten. "Diese Mitarbeiter machen das seit Jahren täglich - ohne jegliche Bezahlung. Das verdient 

höchsten Respekt.", zeigt sich auch Landesrätin für Gesundheit, Soziales und Gleichstellung, Ulrike Kö-

nigsberger-Ludwig, für diese Leistung dankbar.  

„15 JAHRE HÜTTENWIRT AUF DER KLOSTERALM“ 

Grund zum Feiern hatte Anfang Juni auch Langzeitpächter Helmut Schroffenauer. Seit nunmehr 15 Jahre 

bewirtschaftet er als beherzter Hüttenwirt das Almgasthaus Klosteralm mit Unterstützung seiner Familie. 

Aus diesem Anlass lud er zu einem 2-tägigen Jubiläumsfest.  

An beiden Tagen spielten die Moa-

burgbuam zum Frühschoppen auf. Die 

Gäste konnten sich neben der üblichen 

Hausmannskost samt Mehlspeisen 

auch an Köstlichkeiten vom Grill stär-

ken. Der Durst war in einer 1/8 & 

Schnapsbar sowie in der 1/3 Bar zu 

stillen. Zum 15-Jahr-Jubiläum gratu-

lierten unter anderen auch Abt und 

Stadtpfarrer Pius Maurer, Bürgermeis-

ter Wolfgang Labenbacher und Vize-

ortschef Manuel Aichberger. 



 

Schüler der Klassen „Steirische Harmonika“ mit den Lehrern Werner Grabner und Florian Lackinger 

spielten am 29. April 2019 im Trauungssaal der Stadtgemeinde Lilienfeld. 

Dargeboten wurde Volksmusik vom Volkslied bis zu Kompositionen von Herbert Pixner. Erstmals trat 

das von Werner Grabner zusammengestellte Volksmusikensemble "Obertraisentaler Musi" auf. Beste-

hend aus zwei steirischen Harmonikas, zwei Flügelhörnern und Tuba.  

Bild v. l.: Musikschulleiter Rudolf Ringer, Musikschuldirektor in Ruhe Karl Lackinger, BGM OSR 

Wolfgang Labenbacher, Manuel Zöchling, Sebastian Teufel, Elias Pelak, Philip Janker, Severin und 

Valentin Wachter, Christoph Gruber, Felix Binder, Lorenz und Moritz Wachter, Raphael Hollaus, Va-

lentin Steigenberger, Musikschullehrer Werner Grabner, Lorenz Pesendorfer, Musikschullehrer Flori-

an Lackinger, Jonas Münz, Magdalena Berger, Nicole Wurm, Hubert Tesar , Patrick Seeböck , Christi-

na Zickbauer. 

HARMONIKAKONZERT DER MUSIKSCHULE 

14. TRAISENTALER WEINFRÜHLING 
 

Das Cellarium des Stiftes Lilienfeld als bewährter Austragungsort war wieder bis auf den letzten Platz 

gefüllt. Bgm. Wolfgang Labenbacher nahm die offizielle Eröffnung und Weinprämierung vor.  

Andreas Erhart als Organisator hatte gemeinsam mit dem Team des Fremdenverkehrsvereins wieder 

ein tolles Event vorbereitet. Es ist erfreulich zu sehen, dass neben den vielen Stammgästen auch im-

mer mehr Junge Gefallen an diesem Abend finden.  

Alex Fahrngruber verwöhnte mit bodenständigen Schmankerln. Den Titel „Der Lilienfelder“ dürfen 

ab sofort das Weingut Schoderböck (Zweigelt 2016) sowie das Weingut Haslinger (Grüner Veltliner 

2018 Ried Spielberg) führen.  

Für die musikalische Umrahmung sorgte das Bläserensemble der Stadtkapelle Lilienfeld. 



 



 

RENAISSANCE DER „ENGELBAR“ 
 

Zu einer „Renaissance“ der Engelbar lud Gastronom Kim Thakur mit seinem Team in das Lokal am 

Platzl. „Im letzten Jahr hat sich in der Engelbar so Einiges verändert, sozusagen erlebt sie jetzt „eine 

Renaissance“. Wir feiern gemeinsam den Beginn einer neuen Epoche für die Engelbar und ihre Gäs-

te“ so Barbetreiber Thakur zum Projekt. Von den Umbauten im Loungebereich sowie den neuen 2er 

Sitzecken und weiteren Neuerungen konnten sich unter vielen anderen Gästen auch Lilienfelds Bür-

germeister Wolfgang Labenbacher und Vizeortschef Manuel Aichberger überzeugen:„ Wir freuen 

uns, dass Kim Thakur und sein Team mit neuen Ideen und voller Motivation für frischen Wind in der 

Engelbar und im Salettl sorgen wollen. Mit seinen tüchtigen Eltern, Moti und Esther, hat Kim ohne 

Zweifel von Lilienfelder Gastronomie-Legenden gelernt“, gibt sich die Stadtführung erwartungsvoll.  

Livemusik durfte bei der Neueröffnung natürlich nicht fehlen. Für diese sorgten in bewährter Weise 

Stadtrat Thomas Gravogl und Harry Stöckl. 

E-MOBILITÄTSPREIS GING AN LILIENFELD 
 

Im Rahmen des e-Mobilitätstages am Melker Wachauring wurde der e-Mobilitätspreis vergeben. Aus 

dem Bezirk Lilienfeld holte sich die Bezirkshauptstadt den Sieg. LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf 

gratulierte den Preisträgern. 

„Niederösterreich ist Pionier, was die e-Mobilität betrifft. Im Moment gibt es in unserem Bundesland 

6.900 Elektroautos. Die Tendenz ist nach wie vor stark steigend“, freut sich LH-Stellvertreter Stephan 

Pernkopf und ergänzt: „Im Jahr 2030 sollen mehr als 50 Prozent der Neuzulassungen e-Autos sein. 

Das ist ein ambitioniertes Ziel, das wir im neuen Klima- und Energiefahrplan 2030 niedergeschrieben 

haben. Die blau-gelben Gemeinden zeigen bereits jetzt vor, dass es geht.“ Beim e-Mobilitätstag wur-

den jene Gemeinden vor den Vorhang geholt, die 2018 im Bezirk den höchsten Anteil an e-Autos im 

Vergleich zu allen PKW-Neuzulassungen hatten. Mit einem Anteil von 48 Prozent konnte die Ge-

meinde Pfaffenschlag den Landesmeister ergattern. 

„Lilienfeld ist Sieger im Bezirk Lilienfeld“ 

Bezirksweit die meisten e-Autos unter den Neuzulas-

sungen hat Lilienfeld mit 9,3 Prozent. Herbert Greis-

berger, Geschäftsführer der Energie- und Umwelta-

gentur NÖ, gratuliert zum Sieg: „Elektromobilität 

leistet einen wichtigen Beitrag im Kampf gegen die 

Klimakrise. Dank heimischen erneuerbaren Stroms 

entstehen keine CO2-Emissionen im Betrieb, es gibt 

kaum Lärm bei geringen Geschwindigkeiten und 

durch die zukünftige Einbindung in den Strommarkt 

leistet es einen Beitrag zur Versorgungssicherheit 

und Nutzung des vor Ort erzeugten Wind- und PV-

Stroms.“ 



 

 



 



 

„Joetsu besucht Lilienfeld“ 
 

Am 29. und 30. Juni besucht eine Delegation der japanischen Schwesternstadt Joetsu, 

mit Bürgermeister Hideyuki Murayama, unsere Gemeinde. Major Edler Theodor v. 

Lerch war ein Schüler von Mathias Zdarsky. Er brachte den Skilauf 1911 nach Japan. 
 

Im Rahmen des Sommerfestes der Lilienfelder Wirtschaft findet  
 

am Samstag, den 29. Juni ab 18.00 Uhr eine volkskulturelle 

Darbietung mit Lilienfelder Künstlern statt. 
 

Diese soll den Gästen einen Einblick in unser Kulturleben bieten. 
 

Wir bitten Sie um Ihre geschätzte Teilnahme zu Ehren der japanischen Gäste im  

Garten des Stiftskellerstüberls Lilienfeld. 
Mitwirkende: Jagdhornbläser, Volkstanzgruppe des HTV Lilienfeld, Ziehharmonikaspieler der Mu-

sikschule, Bläserensemble der Stadtkapelle Lilienfeld, Familienmusik Poglitsch. 

 

Im Anschluss spielt das „Moonlight Swing Quartet“ für Sie. 

Die Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen gemeinsam mit  

unseren japanischen Gästen diesen Abend zu feiern.  

Eintritt frei. 
Bei Schlechtwetter finden die Veranstaltungen im Kellerstüberl statt. 


